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„Die da oben machen doch sowieso, was sie wollen.“ Ein Satz, der bei uns Konjunktur hat. Er passt zu einer Monarchie oder Diktatur, aber einer Demokratie stellt er ein Armutszeugnis aus, da sie ja genau das vermeiden soll. Der Vertrauensverlust in die Demokratie lässt sich nicht mindern, indem Politiker uns versichern, sie wollten uns zukünftig besser „mitnehmen“, uns Politik besser erklären. Denn wirklich, das heißt: Lasst uns nur machen und vor allem – lasst uns in Ruhe. Vielmehr müssen wir Demokratie in der Tat in dem Reformdreieck von direkter Demokratie, Informationsfreiheit und Wahlrecht neu denken. 

Vor acht Wochen haben wir in Deutschland den Bundestag gewählt. Nun starren wir auf den Verhandlungstisch der Sondierungsgespräche wie das Karnickel auf die Schlange – in der Hoffnung, dass ein paar Krumen für uns abfallen. Diese neue Regierung – kommt sie überhaupt zustande – wird auf dünnem Eis stehen. Sie wird nur anpacken, was dieses dünne Eis trägt, viel wird es nicht und mehr nicht zu erwarten sein. Seit dem Wahlabend bleiben wir Bürgerinnen und Bürger außen vor und mit der Unterschrift unter den Koalitionsvertrag werden die Schotten dicht gemacht. Umso mehr verlangen wir nach Demokratie-Reformen.

Die Demokratie neu zu denken, heißt, an ihre Idee anzuknüpfen und uns nicht zufrieden zu geben damit, wie wir sie erleben. Es ist an uns, dafür zu sorgen, dass die Demokratie hält, was uns versprochen ist, wenn es heißt: Alle Staatsgewalt geht vom Volk aus. Geschenkt wird uns das nicht. Wir müssen es uns erkämpfen. 

Die Tagung zeigt, dass wir an einem Strang ziehen. Das tut gut. Leider können wir nicht dabei sein. In diesen Stunden entscheidet sich, ob wir uns bei den Verhandlungen mit der Forderung nach einem Ausbau der direkten Demokratie auf Bundesebene durchsetzen können. 

Bei Euch vorm Tagungshaus steht auf seinem Sockel Walther von der Vogelweide. 

Ein paar Verse von ihm nehme ich einfach und münze sie auf die Demokratie: 
Ich habe Herz, Mut und Sinne gewendet

hin an die Reine, die Liebe, die Gute.

Dass es uns beiden im Glück werd' vollendet,

was ich auch wage zu hoffen von ihrem beständigen Mute.

So grüße ich Euch herzlich,
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